Deutsdier Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/3824 


Sachgebiet 791 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Pfeifer, Dr. Früh, Mancher, Susset, 
Dr. Trassier, Dr. Gruhl, Biechele, Haussier und 
Genossen 


betr. Erhaltung des Federseegebietes 


Der Federsee bildet mit seiner Umgebung eines der wenigen 
großen zusammenhängenden Naturschutzgebiete in Baden- 
Württemberg von ca. 1400 ha. Er ist jedoch in seinem Fort- 
bestand stark gefährdet. Es ist deshalb dringend notwendig, 
einerseits den Wasserstand des bedrohlich absinkenden Feder- 
sees zu erhalten und andererseits die Abwässer der anliegen- 
den Siedlungen abzuleiten bzw. unschädlich zu klären. Hierfür 
sind unverzüglich Maßnahmen dringend erforderlich. 


Wir fragen deshalb die Bundesregierung: 

1. Welche Möglichkeiten sieht die Bundesregierung, um die 
bereits vom Land Baden-Württemberg und den anliegenden 
Gemeinden eingeleiteten Maßnahmen zur Rettung des 
Naturschutzgebietes Federsee finanziell zu unterstützen? 

2. Sind der Bundesregierung die umfangreichen Untersuchun- 
gen für die Erhaltung des Federseegebietes und die darauf 
basierenden Pläne von Kläranlagen und einer zusammenfas- 
senden Ringleitung bekannt? 

3. Ist die Bundesregierung bereit, diesem Problem, das eine 
wirtschaftlich schwach strukturierte Landschaft aus eigener 
Kraft nicht lösen kann, eine Priorität einzuräumen, damit das 
weitbekannte Federsee-Naturschutzgebiet der Erholungs- 
landschaft Oberschwaben erhalten und zum Wohle der ge- 
samten Bevölkerung ausgebaut werden kann? 

4. Ist die Bundesregierung bereit, im Federseegebiet ein 
Modellprogramm für die Reinhaltung verlandeter Seen mit 
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ihrer typischen Pflanzen- und Tierwelt zu entwickeln und 

erste Voraussetzungen für seine Durchführung zu schaffen? 

/ 

5. In welcher Höhe ist bejahendenfalls mit einer Bundesbetei- 
ligung an den zu erwartenden Gesamtkosten in Höhe von 
ca. 20 Mio DM zu rechnen? 


Bonn, den 22. September 1972 
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